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__________________________________________________________________________ 
 

Antrag 5: Angestelltenarbeit stärken 

 

Der 25. Ordentliche Gewerkschaftstag der IG Metall möge beschließen: 

 

Die betrieblichen Strukturen haben sich hinsichtlich ihrer Zusammensetzung in den vergange-

nen Jahren entscheidend gewandelt. Der Prozess, hin zu einem weiter steigenden Anteil von 

Beschäftigten im nicht Produktionsbereich wird sich weiterhin fortsetzen. Ziel unserer IG Metall 

muss es sein, diese Beschäftigten zum einen für die IG Metall zu gewinnen und gleichzeitig auch 

ihre Bedürfnisse insbesondere mit Blick auf tarifvertragliche Regelungen zu erfüllen. Diese struk-

turelle Basis ist Bedingung dafür, dass wir sie dauerhaft überzeugen, Mitglied unserer 

Organisation zu bleiben. 

 

Hinsichtlich dieser Beschäftigtengruppe müssen wir es auch schaffen, ein Bewusstsein zu etab-

lieren, dass eine stetige Beteiligung und Engagement hierzu von ihnen selbst zwingend 

notwendig ist.  

 

Wir gewinnen als IG Metall in der Gruppe der nicht im Produktionsbereich Beschäftigten zuse-

hends Mitglieder, erfüllen damit allerdings lediglich ein Teilziel.  

 

Bei Entscheidungen in unseren Gremien müssen wir weg von einer Stellvertreterpolitik, hin zu 

authentischen Lösungsansätzen und direkten Beteiligungsformen. Am Beispiel der Tarifkommis-

sion lässt sich sehr deutlich veranschaulichen, dass tarifpolitische Antworten auf die 

Herausforderungen und konkrete Probleme am besten von den Kolleg*innen selbst formuliert, 

eingebracht und verfolgt werden. Die betroffenen Beschäftigten müssen direkten Einfluss und 

Wirkung auf die Lösungsansätze und Ziele ausüben können. 

 

Daher ist es notwendig, dass wir insbesondere in unseren Gremien auf der Betriebs- und Ge-

schäftsstellenebene die Zusammensetzung am Anteil der Beschäftigten orientieren. Spezifische 

Themen und Lösungsansätze benötigen den entsprechenden Raum und eine direkte Beteiligung. 

Sie müssen stärker von denjenigen gestaltet werden, die in der konkreten Situation stecken. 

 

Im Sinne dieser Erkenntnis ist es notwendig unsere IG Metall Richtlinien (für Zielgruppenarbeit 

und Tarifkommissionen) dahingehend zu überprüfen und die notwendigen Veränderungen vor-

zunehmen. 

 


